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^T^'^Tf^«fi» /• t; '^'- "^ auf das Jenseits

bezüglich; in der Not dienlich, den

Kampf betreffend.

^T^nr treffend, richtig; gegenwärtig, n.

Gegenwart, adv. jetzt, augenblicklich.

^\^ m. N. eines Sohnes des Krshna.

^X^fiqcR n. Verschwägerung, Gevatter-

schaft.

^TTf^ n. Einmütigkeit.

^TT^w- das Hingewandtsein an, Bedacht-

sein auf (—o)

^T%^ ^- die Wolkenzeit.

'^\^ n. Gleichheit, Ähnlichkeit, Überein-

stimmung mit {Instr. mit u. ohne '^f^,

Gen., Loa. o. — <>); Gleichmut, Har-

monie. Adj. sich gleich bleibend, ge-

wöhnlich, normal.

^T'^rlT /"• Gleichheit mit (Gen. o. — o).

1- ^T^5IT n. All- o. Oberherrschaft.

2. ^IMI^ ^- All- 0. Oberherrscher.

^^ n. Einkehr; Abend. ^^?^ adv.

Abends, dopp. jeden Abend.

i^J^cfi zum Schleudern tauglich, m. n.

Geschoss, Pfeil.

^^«RT^ W2- Abendzeit.

^^öfilf^cR u. OcRT^iT abendlich.

^T'^Ttr ^- ^- ^ines berühmten Commentators.

"m^üMJVX^^ u. m^Wl'^T^ rn. dass.

^^nT»r, /. t; abendlich.

^T^^if^r^TR' w- Abendwohnung.

4^|i|^1ir ^•, ®«T n. Abendessen.

^^UTtTT Adv. Abends und Morgens.

^T^T^ mühevoll, beschwerlich.

^T^Tfi: ^- (ww^°lf^) w.'^^T^m. Abend.

^X^5ir n. Gemeinschaft, Vereinigung, bes.

die V. mit einer Gottheit {Gen., hoc,

Instr. 0. —o) nach dem Tode.

^^IKcTT /"., «(^ n. dass.

^g^if bewaffnet.

1. ^"^ verscheuchend (— <>); m. Lauf,

Gang.

2. ;^TT ^- ^- der innere feste Kern eines

Körpers; Mark, Kraft, Wert, Ver-

mögen, Reichtum; das Beste, die Haupt-

sache, Quintessenz von (— o). Adj.

hart, fest, stark, kostbar, best.

^^^ von der Biene kommend, m. Biene;

n. Honig.

^^1^ u- mxt, /.^?:|ptbunt, gefleckt.

m. eine Antilopenart (adj. —o /. ^1);

Bez. V erseh. Vögel.

^TT^^T^ifT f. eine Gazellenäugige.

^TW? f' % laxativ. m. Mannsn.
; /. '^T

das Ausstrecken, Vonsichgeben ; n. das

Gehenlassen, Geleiten.

^Tftr f' Bach, Kanal.

^Tt^^ ^- Reisender, Kaufmann.

^TfJT f-, «fSf n. Festigkeit; Wert, Vor-

rang.

^TTf^^'^agenlenker. Abstr.^J^'^n.

^ I <f^ft[<ft^ ^'om Wagenlenker begleitet.

^X^ ^- Wagenlenkeramt, Zügelung.

^TT^^T stark oder schwach, wert oder

unwert. Abstr. «cff /., Ofcf n

W[Ty{T^ ^' Kostbarkeit, Schatz.

'^TT'n"^^l"'R Schatz O.Vorratskammer.*

^X^fT die Hauptsache seiend ; n. die H.,

das Beste.

;^^%^ m. Hund (eig. Sohn der Saramä)

;

/. f;^ Hündin.

^"^^ n. Geradheit, Ehrlichkeit.

^ETTT^tIT /• Festigkeit, Härte.

^"J^^rf^ fest, stark, kostbar.

^|<^^, f. ^ Teich- , See-, m. ein best.

Wasservogel (f. i^ dessen Weibchen);

auch Mannsname.

^li^H^ n, Gürtel, *Art Schärpe.

^T^<T? A^ von derSarasvati stammend.

n. Beredsamkeit.

^'^ftn^TV *^^- ein gröfseres o. geringeres

Verbrechen; ®(TO[. je nach der Gröfse

des Verbrechens.

^"^J^"^ n. Stärke und (oder) Schwäche;

Güte und (oder) Geringheit.

^fT«fi ^-5 ^T /. Predigerkrähe.

^rrffl eilend; folgend, befolgend (—<>).

^fr^^' ^'^ ^^- °^i? ^^- Mannsname.

^^TJf n. Gleichheit, Ähnlichkeit.

^TPt u. ^if^^^ flammend, brennend.

Wi"^ ein Geschäft habend , Reichtümer

besitzend, einenSinn habend,bedeutungs-


